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Rund um Ostern  

Übungen 

 

I. Finden Sie den passenden Titel! Találja meg a megfelelő címet! 

1. 

An diesem Tag feiern die Christen die Auferstehung Jesu Christi vom Tod. Diese geschah 

nach urchristlicher Glaubensüberzeugung am dritten Tag nach seinem Tod, wobei der 

Todestag als erster Tag zählte: also an dem Karfreitag folgenden Sonntag. 

 

  a Ostern als heidnisches Frühlingsfest 

 b Das christliche Osterfest 

 c Warum verschenkt man Ostereier? 

 d Ostersonntag 

 e Ostern in der Kunst 

   

2. 

In vielen nichtchristlichen Religionen wird die Sonne als Lichtspenderin und göttliche 

Fruchtbarkeitsquelle verehrt und bei Frühlingsfesten gefeiert.Einige Bräuche werden 

daher auf den germanischen Sonnenkult zurückgeführt.   

 

 a Ostern als heidnisches Frühlingsfest 

 b Das christliche Osterfest 

 c Warum verschenkt man Ostereier? 

 d Ostersonntag 

 e Ostern in der Kunst 

   

3. 

 Der Morgen, die Morgenröte, das Erscheinen des Lichts nach finsterer Nacht ist in vielen 

Kirchenliedern, literarischen Werken und künstlerischen Darstellungen feststehendes 

Symbol für die Auferstehung Jesu und die kommende Auferweckung aller Menschen.  

 

 a Ostern als heidnisches Frühlingsfest 

 b Das christliche Osterfest 

 c Warum verschenkt man Ostereier? 

 d Ostersonntag 

 e Ostern in der Kunst 
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4. 

 

Die beginnt mit dem Palmsonntag, an dem die Christen den Einzug Jesu von Nazaret in 

Jerusalem feiern. Am Gründonnerstag feiert das Christentum das Letzte Abendmahl.Am 

nächsten Tag, dem Karfreitag, wird des Todes Jesu am Kreuz gedacht, am Karsamstag ist 

Grabesruhe, und am dritten Tage (Ostersonntag) ist die Auferstehungsfeier, da Jesus - 

nach der Bibel - auferstanden ist.  

 a Ostern als heidnisches Frühlingsfest 

 b Das christliche Osterfest 

 c Warum verschenkt man Ostereier? 

 d Ostersonntag 

 e Ostern in der Kunst 

   

5. 

Historiker stellten fest, dass die Steuerabgabe der Bauern an ihren Grundherren, im 

Mittelalter im Frühling in Form von Eiern am Gründonnerstag gezahlt wurde, da es durch 

die vorösterliche Fastenzeit und gleichzeitig erhöhte Legefreudigkeit der Hennen zu 

einem Eierüberschuss kam. Und als später die Naturaliengaben für den Zehnten 

wegfielen, entstand der Brauch, die Eier zu verschenken.  

 

 a Ostern als heidnisches Frühlingsfest 

 b Das christliche Osterfest 

 c Warum verschenkt man Ostereier? 

 d Ostersonntag 

 e Ostern in der Kunst 

 

Das Ostereiertitschen 

II. Finden Sie die originale Reihenfolge der Absätze! Találja meg a bekezdések 
eredeti sorrendjét! 

________ 

Ein Spieler fängt an und schlägt mit der Spitze seines 

Eis auf die Eispitze seines Gegenspielers, mit der 

Absicht, dessen Schale zu zerbrechen. Sieger ist, 

dessen Ei zum Schluss als einziges noch unversehrt 

ist.  
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________ 

Pecheier waren ausgeblasene Eier, die mit flüssigem Pech gefüllt wurden und nach dem 

Erkalten der Füllung steinhart wurden. Solche wurden früher öfters verwendet. In der Familie 

wird das Ostereiertitschen am Ostermorgen reihum am Tisch gespielt.  

________ 

Das Ostereiertitschen ist ein alter Osterbrauch. Der Oberpfälzer Volkskundler Franz Xaver 

von Schönwerth beschrieb schon um 1890 herum dieses Osterspiel so:  

________ 

Wenn ein Teilnehmer nur immer auf der Siegerseite ist, wird er schon mal verdächtigt, mit 

einem Gipsei oder Pechei angetreten zu sein.  

__________ 

„Zwei stoßen die Eyer aufeinander, zuerst Spitz auf Spitz, dann Spitz auf Arsch oder 

umgekehrt. Wessen Ey bricht, verliert es an den anderen.“ Zwei Spieler nehmen dabei je ein 

hart gekochtes Osterei in die Hand.  

 

Osterfeuer 

III. Lesen Sie den Text und entscheiden Sie, ob die ungarischen Aussagen richtig 
oder falsch sind! / Olvassa el a szöveget, és döntse el, hogy igazak vagy sem a 
magyar állítások! 

 

Osterfeuer werden am Osterwochenende vielerorts 

aufgrund verschiedener Bräuche entfacht. Als weltliche 

Volkssitte ist das Osterfeuer seit 1559 bezeugt, geht aber 

auf vorchristliche Traditionen zurück. Osterfeuer 

werden in Norddeutschland und weiten Teilen 

Mitteldeutschlands am Samstag vor Ostern entzündet. 

Es handelt sich um möglichst hoch aufgetürmte 

Holzstöße aus Baum- und Strauchschnitt. Mancherorts 

befindet sich zuoberst des Stapels eine Hexenpuppe. Die Ansicht, dass bei Osterfeuern auch 

Müll mit verbrannt würde, ist falsch. Darauf achten die Veranstalter der Osterfeuer. 
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Die Holzstöße werden auf Feldern so errichtet, dass sie weithin sichtbar sind. Der Brauch ist 

vor allem in ländlichen Gegenden üblich, wo die Dörfer einen Wettstreit um das höchste 

Feuer abhalten und die Holzstapel in den Nächten vor Ostern bewachen. Am Ostersamstag 

trifft man sich dann am Osterfeuer gesellig zu Bier bzw. Glühwein und einer Köstlichkeit 

vom Grill. Bei dieser geselligen Runde entbrennt auch noch in einigen Gegenden 

Brandenburgs ein Wettstreit, mit Geldeinsätzen für den öffentlichen Zweck z. B. die 

Feuerwehrkasse, über den Zeitpunkt des Verbrennens bzw. Umknickens einer im Holzstapel 

aufgestellten Birke. Die Osterfeuer entlang der Unterelbe locken viele Schaulustige an.   

 

1. A húsvéti máglyagyújtás gyökerei a kereszténység előtti időkre nyúlnak vissza. 

...........................  

2. A legtöbb helyen húsvét vasárnapján gyújtják meg ezeket a tüzeket.  

3. A húsvéti máglyában az éghető szemetet is elégetik. ...........................  

4. A szomszédos városkák vagy falvak versenyeznek, hogy kinek sikerül magasabb, nagyobb 

máglyát készíteni. ...........................  

5. A máglya megtekintése után az emberek hazatérnek, és otthon ünnepelnek tovább baráti 

társasággal forralt bor és sültkolbász mellett............................  

 

 


